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An epic soundtrack of sorrow and longing as we journey into
the unknown.

Das klingt nach mehr. Nach viel mehr. Und weiter im Text:
„Sorrow, pain, yearning and hope all wrapped up in a solo Doom
Metal project by Simon Bibby.“. Da kann man sich schon auf
eine  gehörige  Portion  tieftrauernde,  doommetallige  Ungemach
einstellen.  Nun  ist  besagter  Simon  Bibby,  der  hier  sein
Solodebüt an den Start wuchtet, eigentlich kein Unbekannter,
war dieser doch einst bei Seventh Angel und ist heute bei My
Silent Wake aktiv. Hier, auf „Pilgrims On The Path Of No
Return“,  schaltet  der  Multiinstrumentalist  einige  Gänge
herunter,  was  zur  Folge  hat,  dass  sein  hier  bevorzugt
gespielter  Doom  Metal  dermaßen  entschleunigt  vor  sich  hin
dräut, dass man sich schon fast im Stillstand wähnt. Sämtliche
Beiträge  (bis  auf  Gastsänger  Greg  Chandler  von  Esoteric)
spielte  Bibby  im  Alleingang  ein.  Kann  man  machen  kann,
schließlich  sind  so  die  Voraussetzungen  gegeben,  dass  die
eigenen Ideen auch wirklich eins zu eins umgesetzt werden
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können.

Schon mit ‚As The Light Fades‘ zeigt man an, wo genau Thors
Hammer  hängt.  Schleifende  Riffs  zerteilen  die  nebulösen
Schwaden, schaffen trotzdem keine klare Sicht. Was aber auch
nie die Intention war. Bibby selbst leidet sich durch die
Tracks,  dass  es  eine  Freude  (oder  doch  Trauer?)  ist.  Die
Growls,  wenn  denn  welche  vernehmbar  sind,  agieren  dabei
wohltuend im Background, zähe Keyboardsounds kleistern derweil
auch noch jede kleinste Lücke im Songgefüge zu. Mit ‚When The
Spirits Departs The Body‘ dringt Thy Listless Heart in die
Refugien  des  Dark  Ambient  vor,  mit  ‚Aefnian‘  werden
folkoristische Vorlieben, die es in diesem Metier sicher auch
genügend  gibt,  bedient.  Und  bei  ‚Confession‘  stehen  die
Signale  einfach  nur  auf  Metal.  ‚The  Search  For  Meaning‘
bündelt in einer Viertelstunde noch einmal alle stilistischen
Arbeitsgebiete zu einem Großen, Ganzen. Groß wird hier dann
tatsächlich GROSS geschrieben!
Bewertung: 10/15 Punkten
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